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Soak by 
Telephon 

Business now-a·days is 
Ipeeded up by Bell Tele- 
phone· because it is the 
qujek, right-tosthe—pojnt 
way of reaching the man 

you want-. 

The bjg business men in 
every oommunjty are mak- 

ins1 the lo distance tel- 
ep one wor for them. 

Trips by telephone 
mean saved euer-Ly. saved 
verve forces and saved 
dollar-. 

·«,-&#39;sk «,J«» DE m wr« Jssf 
,Y»c·.c ·»,-".".·« Js- L· 
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L. D.Smith D.c. 
Chiropraktor 

Ich gebrauche trink Trog-m heilt 
ohne chirukgifche Eingriff und 

ohne csicovotlsic. 

Zimmer No. 7, Tolau Gebäude. 
Grund Island, Nebr. 

In drk Stunde 
dkr Kolli. 

Ihrs Ohne-L net t»-f«1nnm Buosihnn 
Von MU« GENUS-J Eij Its III-um unn« 

de von tun .I).1«I;.«-:tk)«(km E.1 fctnrm 

Heim kunn, Dis-ni- mcb ·«c«.;ns"..—- mku 
oder Eins-Lin g Eisn :":t ntusscr Um- Ort-: 

Lwipctol.»0h:1c mu- I.1ss.kc:i.:«k. Lut. 
wag Pen- sllkmkn Engix 

»Ich litt Hm 38 July-m mbm 

Hämonlmmkn Anfang-» rinnen dic: 

sitt-en nicht schlimm aber im umgm 
Jahren hattetch hthch 12 bis H 

stunden dir unukmglkjjslrn schmu- 

xeck Ich dokterte medi- ovcr menun 

ohne Erfolg-Und sprach ichlteßuch 
bei Tr. Rich vor, und zwar ani 8. 

September. Bei der eriten Behand- 
lung linderten sich die Schmerzen, u. 

seht, nach 6 Wochen Behandlung,stel- 
te ich dieses Zengniß einer vollstän- 
digen Kur ons. Ich eiiiphele Erstlich 
meinen Freunden nnd Andern, welche 
feiner benöthigen mögen. Was mich 
anbetrisst, weiß ich, daß ich eine fo 

gute Behandlung erhielt wie Diejeni- 
gen, welche oon Haufe fortgehen unter 

Freunde-»und niit weniger Ausgaben, 
wie, meines Wissens noch, Andre für 
dieses-e Kur beinhlt inbeii.« 
Sie hoben Alles probiert, nnn pro- 

biren Sie dag- Nichnge nnd Besten 
Dr. Rich, ZurziiiliiL 

Bruch und Häniorrhoiden kamt oline 
Operation. Chronifche Krankheiten non 

Männern und Frauen sowie lHontkrnnls 
seiten. Ein Block südlich von Wplbnkl)’g· 
Grand Island, Nebr· 

Ev. Luth. St. Paulus-Kirche 
Ecke 7. nnd wcnn DU. 

Po jto c G. H- M Ich kl in an n 

Gomodienn jeden Sonntag vormittag nm 

uhn Uhu. 
— 

List an Ezesna 50 zahm ietzt gesund 
Dies scheint eine-lange Zen, an bis-ju- 

fchteckucheth brennenden Inckendkn Haut 
krankhaf, bekannt als .,icthek«, ctn gndes 

m Name für qumn zn leiden. hnmt et 

non freudigen Ruhms-, :,uwissen, dass »h. 
Vobiusg Gen-ni- Lnnment« sich als dau- 

ernde, völlige Kur erwiesen hat. Fiau I-. 
L. Keuny fchteibtt »Ich kann Ihnen nicht 
hin-s danken für Ihr ,Dk Hof-sont Ecke- 
Misiuiment«. M hat meinen ,Ieuer« 
strikt, In mich sen W Jahren plagte.« 
Ille http-set oder durch die Posi« Coc. Anz 

Weib 
Heimath heißt ans selbst der ärmste 

Baum, 
Der vertrüppelt sich m Fetnen reckt 
Und den fett-it vom um« Winter- 

« nimm 
Mit dei- resclxsten Bliitbetwmcht be- 

deckt. 

Dcunath deifzk uns selbst das letzte 
Fritz 

Tas sen Jahren seine Ernty giebt; 
Weil des Atmen Hand es cmn de- 

stellt, 
Wird es nom wis- Bmchland tief-« 

geliebt 

Heimmh hetjzt uns Wiese. Wald 
nnd Fors, 

Fluc- dem braun dir Leibchen stieg. 
und der Muhme Tiintctqoncsdcrf 
Mit du« Grauen gcmzcnder Maus 

Hennmh beißt uns jeder heilt-je 
Hang, 

Wo erkalm Blut von unserm Vluf 
Unter ephcurecd cm Amme-mai 
Im der Erde innerer erk ruht. 
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Das wähxs Glück. 
Eine lehrteicheissefchichtq von Adolf 

Stark. 

»Nicht Ver-musime Jung-OR samt- 
dic Mutter und flrisidnsltc den blun 
den Kopf Ehre-:- Ejsskimstk der siin tief 
in die Bottdectc ringt-wühlt hatte-, da 
mit die Mutter iem Zchludmsn nicij 
höre-. seine Tlminen nicht ich-. 
»Nicht verweist-Eis hinzu-! Ins-: 
Glåisk wird konnncin Ich frisc- cszs dse 

Straße- lsiradznchu uni- Ouxt me« 

chm vor nztscmn Kunst- « 

Tnnn Hex-R- fir ji«-j: nfo dies Eis-m 
Und sislnfz dir nlthL müht-n Anmu- 
zu fttsmcsm Estylsxsts 

Nun Wust-s » xxiism m der fkkt 
neu EITHER-. nxst L:!is«.1.,is-7rssnd Tsms 
täalirix nach FxsicsnlscsnM an EDITI- 
Lnam alur vom kncomisn hit- Usnz 
Abend Taf-. kr »Jka Irr kleinen Als-H 
vor dem Hat-TO und blickte dic Eis-assi- 
entlmm, nnf drr dass- Nisus kommen 
mirs-Au Er glaubte dann-. fein-r 
und heiliger-, als- un die ewige Eis- 
ljaspjt. 

llnd Pult-Es Inznsci lam cis Umw- 

illser dns Landstraße mnn Waldes l)r!«. 
hinter drin «an amszc Etadt lan« 
Vlandc Haare hum- c—:«. ladzende 
blank Armen, einen ratlnsn klllnnp 
nnd Wurm-In Mk er es non nssci 
tmn bemerkte hielt » den Elltlnnn 
an. nnd sein Herz beaann nnr wale 
lsnnm zu llorscn Tags Glück, da 
knln est- mk S gerade so thltc csr 

es sich vakat-stellt Und Dlönlicls WcktV 
ihn eink- nsalnlslnniacs Angst. daß ists 
tnssriiblsrgklwn llkncm Er sprang ans 
nnd llcsl ilnn Summe-n, dont blonden 
Glück, sprach mit ihm und lächelte 
ihm zu« nnd es lacht-lie- Inn-der 

Weins-p- Wockwn lnatek zog ei· m 

ekn- Hang Yllsks die jnnncn Ellelentis 
Hand m Hand die Zdnutsllv znnx er- 

stem-pl lxbpridirrnm Inalltin lngslt 
es- nsn Lxsetb ntrnrl nnd csrznllllg nn- 
tmn den llsmcn Wiss-ten der Illnltksr 
»Tai- Oslnck von dem lås acjpwdm 
es Ist znlonnnisn Tags Wle lnft 
Tu!« 

Sie lächelte ilnn ni, ein csislcstx 
felbftqtslijlllacks Laclnsln nnslclnsd in 
diesem Augenble wo sent Inner 
ftests anfmsnsnlnt mar, inn verletzte 
nnd abftnslk Wu- ein Blitz lclmfz 
disk Gedaan dnmä sein Hirn, daß es 
vielleicht nicht dass nsnhrc Glnck sei 

Jahre- visrglnacsl. Und Inn-der laß 
nach Feierabend ein ernsten schweig- 
samer Mann auf der Bank vor der 
Hütte nnd blickte die Straße hinab. 
Er wartete« anl das Glück, das kom- 
men mußt-. denn damals war es 
cine Täuschung gewesen Er hatte 
es längst überwunden, daß lein Weib 
mit einem Anderen gellohen llnd 
als er darüber hinaus war, dn 
wurde er beinahe froh, daß er. ficls 
getäuscht hatte. Welch&#39; ein Narr ist 
man doch mit 24 Jabrcsnl Als ob 
blonde Haare nnd weiche Ame je- 
mals das Glück sein könnten, das 

gewiss das Leben lüllcnde Glück 
ein, nein, ein Mann verlangt 

mehr-. Nicht im bänsllchen Kreis, 
draußen m der Welt. im Wirken snt 
Alle, do liegt ed, das große Glück- 
Und eines Tages zog es wiederum 
ven der Stadt her gegen die kleine 
Hütte Ein unendlicher zsua war 
ek-, Männer nnd Frauen. selbst die 
Kinder zogen mit, sie schwenkten 
Fahnen nnd sangen und jubelten 
lhnt zu, als er von der Bank vor 
dem Danke bemb zn ihnen sprach 
die Männer hoben ihn nns die 
Schultern und leimen ihn ins 
Tnnnnsh nnd-eh den Mann, den sie 
sich lsente an Vertreter gewählt 
halten« den Mann. der öffentlich vor 

den Ilnlcn des- Tltroneis ihr Nenn 
vers-seinen sollte Jn stendjjem 
Stolze licle snlk inne Brust nnd sein 
Blick slnn lnnnlnsr «- den Buch-Ill, 
hinter den-m der kleine Friedhof lan, 
der Iris-Her -·1:f welchem nnter 
grünem Was-u die Mutter schlnm 
knerte Lls sT trssHl lnsnte sich Inn 
llnn seenth kn- Ja 11 diss; sie Recht 
gebe-In ån des Uns-bestunde? 

Wenige Inn-ri- spkiter Wieder 
zieht ein Eskensclnsnlmnse Vom Slijdls 
chen ber. Die Kinder luden sie dies- 
mal zn Fåesnse gelassen, nnr wenige 
Frauen sind ntner dem Hausen, 
welcher lclnsen nnd tobt, welcher wie 
ein entfernte-.- Wlldbach sich des We- 
ges daher-wälzt Topfenbleich steht 

er oben ausder Var-it Hemde To nE 
vor Jahren, todtenbleich blickt e: 

hinab auf die gehnliten Fäuste die 
drohend geschwungen-ten Kninnset Ei 
mill reden, seine Stimme verklinat 
irn Lärm. »Juki-is, Verräther!« 
Da kommt plötzlich Von irgend woher 
ein Stein geflogen, der ihn nn der 
Stirn trifft. Im Nu zerstiebt die 
Meine Im Strassenstaub vor der 
Hütte liegt inna misaestreckt eine 

bhitende Gestalt Nennieriq lngen : 
die Raben von den stimnnwinseln 
herab, nnd der Nahetwnter erzählt 
den mishorchender Kindern eine 
Mensrltensadel nnd lehrt sie den 
Spruch: »Weiberliehe. Volkesgnnsh 
eitel Rauch nnd eitel Dunst« 

Die alte Hiitte steht nitht mehr-. 
Wo einst ihr Strohdach hiintte. dort 
rant jetzt ein Schornstein nun Him- 
met empor. Finster nnd verschlos- 
sen schreitet der Fabrikherr durch 
die Werkstätte-in den Ninus-, tmnn er- 

midernd Er verachtet die klikeniehen 
und sie lohnen esJ ihm mit XII-is nnd 
Schndensrende Sie alle missen ers. 

daß er mit schweren Sorgen an 

kiitnhsen hat« nnd sie freuen siih dei- 
riiher. Er aber blickt lsiiksnieilen tmnt 

Fenster seiner Erhreihstnhe dirs 
Straße hinnh nnd träumt von einein 
Goldreaen Ach- reirh sein, nickt 
mehr gehindert sein im Können nnd 
Wnnen durch die Some nm dir-J 
schnöde Geld, der Menschheit, die 
anbetend vor Matt Mannnon mts 
den Linien liegt, den Fuß nns den 
Isctlrlkll lPFclL GOE- Wclkk Usltlclt 

Und ndrlt rinmal kommt es drit- 
Wegesrs daher. Kein Mensch möcht-» 
es erkennen, III (t«li«:-.k. Eine lsknkrss 
tlniscsrm triiat ess- nnd eine sit-unsre 
Ledertnickie mit Brit-sen nnd e:- 

kenctst nnd stöhnt inäilirend («:i den 
Berg inr Fnbrit lnnnnsteigt Und 
dorli ist osz das-— Mit-t- nnslctiess dics 
Botsiisnft des Heils bringt. Ein 
LoosI-- einmal getauft in fliidninstr 
Laune oder nm irrte-nd eins-n llisei 
gen Jlacntrn loc- m nun-dem nett-Inst 
und verliessen lind nnn lmt cis III-i 
groszisn Trt Her qenmnnen Eine Ttllils 
lion! Ttkke des-J tlånnt! Wie i(’it 
Woche-n nnd kllknnntksn fclsrektet er 

wieder dnrtisk dir Arbeitkslile Ver- 

schleift-n nnd barsch linrt nnd strens 
aber in scinrn Ihren sinnt ess-: «"-’" 

lioniiri llnd Or driskt die Linn-n 
zuscnnnnsn Wnrtct nur« ihr rinnen-ji« 
Jetzt full Pers Tnni Jngelnsnk Kot-r 
selten, sich rkicknsn dast- ift das nsxnni 

Glück 
Lin-r vielleicht doclt nntn? Tisi- 

Gliickliche Ditegt nnlst so ansinteinrn 
wie der Mann welcher inndo nnd 
abgesponnt in den Kissen des-»- Wn 
gen-:- lnsgt. der non der Stadt der 
zur Fabr-it fährt. Man spricht viel 
von ein Millionär, es giebt Lentis 
genug, die sagt-n: »Der Mann lut 
Gliick,« aber nictit einen, der sagt: 
»Der Mann ist glücklich« Otliitl 
haben nnd gliirt ists sein. due- ist ein 
Unterstliied mir innitlten kacilrrlnsit 
nnd Erd-ein« mrrtnvottem Null-Hin 
und mertftlosem Riesel. Viellciistsi 
donft er darein, der Miilinnin«, disk 
setzt mitten Jni der Etrnsns steht. ni- 
rnde dort. Zug einst du- .leitte stand 
nnd den Wen lnnntsdlsckt inn its-u 
spintnn Ists-gen in Watte-L der iiikx 
verstnitut nat. Vietleictn denkt cst 

darnn nnd lintsr noch immer, lioist 
noch tnnner Nan das-; nnch sn tsns 
len Enttiinictnmgesn drsz wahre Hinxl 
kommt-n werde Wäre er nictn fis 
ties in Ost-danken versunken sc« 
würde niktn die erichrectten Ankun- 
der Leute til-iet«lsören, nnjrde er sitt! 
rechtzeitig in Sicherheit bringen nor 

den scheu gewordenen Pferden dns 
lierrenloss den Weg einherlvrengrsn 
Er hört und sieht nichts-. Er sietn 
da nnd sinnt nnd wartet. Als man 

ihn unter den Rädern hervor-zieht 
ist er todt. 

Wenn» das Glück sent kommt 
dann kommt es zu spät. Ein Mäch 
tigerer ist ilnn zuvorgekommen 

Aus den Zügen des Todten liegt 
ein Lächeln, wie ed Niemand in den 
letzten Jahren ani dem Antlin dei- 
harten Mannes gesehen hat. »Ge- 
radezn glücklich sieht rr ans-« flü- 
stern sich die Leute zu. 

Ter Tod tit dem Glück znnomei 
lommen. Oder vielleicht, vielleicht 
ist er selbst das große Glück, er, der 
alle Schiner-ten nnd Wünsan znm 

Schweigen bringt? Wer löst die 
Rätlisel".- 

MESM 

»VV»- -«-s«--·--- k-- 

Dir XUIIIIIIIIIL 
Von Tolstoi 

Wenn mit bIIs Arbeit eines- Mei- 
sters sehen. iIIIemI es uns, Mk III:I 

sie nnk anzufangen braunem nnd 
wir Ivetden dasselbe IciithI Taf 
selbe nefdncht wenn IIIII einen 
Menschen hIiIcII der dIe Wahrheit 

nur Io. Um die Wahrheit In Inn-II. 
nicht zu Innen, muß-nun unt-I an 
IIckI arbeiten Das WIchiIIIne da 
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drz Menschen zu sieben. nnd sen-: 
Oel-en III ein-zurichten daß du- 

mmtmIIIIere die Befriedinnn Isc- 
—.-«II« Ikn Gewissens sei nnd nnät die 
der MIInIckIIOII Nu r dann IUII III 
JIIIII Iedt SHWIIIM die LIIIz Inn-III iIIre 
tin-n. Es Ist viel leIIIIIeI III lügen 
als die Wabtlieit zu sagen TcIIIII 
III ei aber viel schwerer, InIt de 
Lüge alt gII mit-Hen- HII III en 

ein-ab ren. Wenn DI- IIIe Wa r- 

Ihei gesagt hast, so bleibt nichts anebk übrIg zII sagen Haft Du ge- 
III-Inn Io mußt DII noch mehr 
lügen, Itm DIIII zu rechtfertigen 
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Bucht Es IetIeInt uns Itsitt;t. dik- 
« 

EIIIIrIIeit An reden, Hin-I dok- iktIkIIit 

IIit aber ist. nichts ais-I das Uns-III 

Den pcnnsjsixuxjiiiäiej 

Mischiet Drucketi 
Do hob ich grad goiose vumc 

Mmm, was es leedig wac, zu Fuß zu 
gohe.- En Automobil is ihm schon 
en ganze Weil im Kopp rumgange, : 

wie mer so segt, juicht hot er net ge- 
wißL wie et’s mache soll, daß er ean 
kohfe Mün. So en Ding koscht ewe 

arblig viel Gold. Do hoi ihm rn- 

guiek Freind gotothcs, ex fot sei Haus 
vermortgcstfche, und verdollt fes-, d’r 
Esel hot soll nh gedhu un merklich so 
en Dei-welsinrre geknhfL Nuu war 

er mvet im DruweL weil er net ge- 
mißt hob wo er die Moschin hieitellg 
sotz er hot se doch not kenne uf d’r 

Sitoß sie-he lossc. Ame-r sei Fieind 
bot wieder m Weg gewißL »Nein-n 
doch en Moktgeisch nf des Automobi!, 
demoh kannst Du en Gsimlzsch bund 
uf does Hinncsrbfseel nun Deiner Lot.« 
Ah fell hnt isk godbu im sich noch qc 
wunnoti, daß et so dumm-war un net 

sclxoort so weit gedenkt hot. Les is 
ihm en bin- Woche her un nun dhiii 
se; Frat) for mmer Leit wäsche, daß sc 
Gäsislin kabfe kenne for dir Maschin 
zu fittere. Nobel muß die Welt zu 
Grund gei)ms,segt.«115 d’r Nitsch Han- 
ueS. -—- Eh sell merklich cxijttly mehr 
is, mecß ich nuu net; ich gkahb amt, 
es is. Ich sislwksrt kenn zwce oder 
drei Männer, was ihr Hans vermgkti 
gistfcht hen for en AutJtnobil zu 
WHK 

Des gewiss-bist mich rm en atmet 

Stic, wag tax vor v ele Jolxre mol Je 
lese hab En Mann bot seines Frass 
en neiisr Feuerxoko mit Umkleka 
mit eme Händel, was qeqkänztkz ttoie 
Sitz-Ver »W. um Du jus tit ah grad 
en neie Kol)isc1;ivp gxsrctht l)ätssj)., 
die nlt is verbraka bot sp ges.1k)t, tm 

fam nächste Dng war nh en Echtvp do- 
Nau war d’r Kohlbocket zu schlecht 
un es hot m ncsier heiaemißt — so 
eenet vun weiß Blech. En Woch oder 
zwee druf bot d: c- Ftah aexiusent, d r 

« 

Ofe dät net mehr recht zieme »Well, 
do nnjß mer vwe mol nochsehne losse-«, 
hot d’r Mann gemeenL —- .,O, do is 

nix zu sitt-: d’r Lfe is sit; ckb paßt er 
net zu dem schecms Bocket, Echipv un 

Hake; ich denk, mer misscs m neåer 
hakt-OR Dr Mann hcot gegrummist 
awer es hnt kee Ruh mish geme. Die 
Froh bot des Esse net moh aemncht 
wie vomnms un hot es us d’r Ofc qes 
bkekymt, bis ewe en nisier kurnme Es 
—- csn scheener Rönsch. tin Weil works 

griedc im Hans, awpt bald ks Des 
eklag tumme, daß das Orltuch zur 

net meh passe bät zu dem schmu- Ofe- 
Wos war zu mache? Es but misse en 

nei Oeltuch uf d’r siehest-da Wann 
awer d’r Mann gedenkt bot, non 
wär’s mn End. thm war er qefnbkt 
D’r Mann denkt un die Froh lenkt. 
»Unser DeintngstubiCarpet Mut 
Ctvet ntmselig aus gege des brächtiq 
Oeltuch in dt KtchP bot es bal ge- 
heesse —- erscht langsam dann lan- 
ter, bis ewe oh en nistet Deiningsmb- 

«- sk- 

Elllpkl UDU Wul. HAVE Wall Un .Uk-Luit« 

un d’t Winter horch war dann ab 
Ruh. Wie&#39;s awek Frieshjobt worke 

is un es is an&#39;s Hmtsbutze ganch do 

segt die thz »Ah-seht Du was-? Ich 
nemm d’r ParlerComst for unsisr 
Schlofstub un Du kahfft en ncier for 
b’k Parlorx mit hen den nan sdiun 
siewe Jobt un est guckt um schäbiq 
gege d’t Driniantubcarpet.« »Es-o 
werd nix draus-P hot er qesahL Arvcsr 
en bar DIE später bot se- selmisrz 
eenen gepictt un en lege losse, un er 

hot juscht breiche die Rechning be 

zahle. »Als tumme mir denexon 
bie?« bot et gefrogt —— »W-) mir km 
kummes Grab tvo um«-r Lisit ab! 
Met kann both net ewiq des selan sih 

Stoff han«-. Du kriegst doch ab alse 
mol ncsie Schuh oder en nisier Hut!« 
— Er bot sich jnfsidt in hie Hoor ne 

trotzt, weil er lsissscsr gest-Zelt bot. Exi- 

sei Froh Wie dann dies .c«erbfflmiss 
butzerisi is tumme, do sz ihn geska 
vorte, des-, d c Ihm noth mskmir 

mißt nisi qedäpert wem-; «le Inifzj nsi 

Parlrrfumitsckxsr b--i. mer mifkk 
jo schänns, wann ebbet m kein Uer 
Un so is rng gutme: ein Eiid »Ich ern 

anmste is ceknhft spoer lln .«!-,s«« 

wege solle-m fänzh Fssuesrbuhn WE- 
dann die Frijbjnbrgstijrm htmnm Fett. 
do bot des Tab aufs-Ess- sn rinms un 

wie er b’r Sinn-Or tnkfusUsissj bot fnr 
es 311 fisk, do Zst sentsk JEAN isS wiss 

nix mile W fins, eg- :nis7-,.1 nnbsth 
en nek Dmä sek llskokspL mer will 
in seim Hast im Trockne sc-i. So bess- 
dmm en msi Dach non-se un css is Ob 
grad des Haus angeftricbc warte. Des 
alles bot visrdollj viel Gold actosssbL 
Nau ander wohne se gnm in Steil un 

se den net fuschi en nei Doch. sundetn 
sh en — Motkgetsch ufem Haus. 

D’t alt hansjöts. 

Geddes Z- Co. 
tritsusuhisllallpr mm Eiuhassmuirer 

313 III-Z westl. Z. sitt-. 
J, A. Ljviugsmi, Itxkskinx1csi tsinlmlianurek usg Zack)oos1smndsgisx. 

e r Tod ist ein fchInerzloIer Palast, 
der früher oder später in IedImHaII- 

fe zu beklagen Ist. 
OF e d o ciI melden Lmuer und Leid leich- 04 m ertragen, wenn man dir besonde- 
res-I TIcIIIIe ciIIcs guten Beschean 

« 

s«-«·H 
in Anspruch nIInIIIt .- tvelchesr Im- Nr 

WinselheIten In( IulIIger, bed..-« .,I ., 

verbIoss enn Weise Sorge tköqt 

v II find IIosbeIeIIeteI, eImII solchen T T ICIIII FII leIsteII, solcherweise die 
Ichuusr rHeIIIIqIIIIctIteII jeder Schwierigkeit 
und Verantwortlichkeit hinsichIlich der 

Arrangn IIIIII von LiIcheItbegängmssen ent- 

hrbenku 

TIIIIIIIIIIU Alb-IIle «""ITJTSPPLIZIIFZTIJ·’«·«ch’ 
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S ofsm Zic an Ihren Augen leiden und eine 
llnssrsuc!n.-Im derselben wünschen 1·e-iP.Behand- 

ltnsq Disrjis«ls«eks, sollt-n Eies nicht vesrsänmm, rinnt 
Eins-u Eis ;— Ruthe zu Urhcm welcher sich dem 
Vlssuxss Enidmm c.em1kmct hat Kommt zu dem 
U :c-:,cis:l:ne1:- th) untersucht Ihrr Aung f1«-.i, 
uik Tini-ne Eu» eine Brille- bsqtsött)iqeis, garaniiksus 
«« jiskm kinxzcinism vollständige Ziisriidcnhcis zu 
qcbpu, 

’). c. ; NELLER (). D. 
3?.-e«:,injt«ft oberhalb özavcus d« Co. 

bzkand Island Pbonc l«l79 

Hkrnkunuix du Tkkatiiwmhx -«!nl 
:i:--ss.m». Zeit-ih- von JlnunhL 

col. Wanst scherzbng 
A llgcmeinc 
Auflös- ixtor 

Wenn Zie tdiksiii sie erzielen 
wollen« lassen Zäe zisc- die Sache 
besprechen. Teierckznniren oder 
Telegmpkxiren Sie die Dafen 
ans meine eigenen Kosten nach 
der Grund Jstnndanionalbant 

Telephon Afh 4935 

Grund Mand, - - - Nebraska 

lOH Kalender sind hier! 
Man icskKsklcnikcty 25c 

«L)infcucht-Votcn, kl. 20k 
« « 

gr. 45r 

HEMMRTERS Ich FROS. 
Nile »Ein-ten Kisten und Fuszbicr 

»Es-I- Vtks sittlian Hilfe-m Nier. is- 
1221 N.Clcbutn St. PI IIIII Vlllck 521 


